
^ ««V. Donnerstag am H8. Mai R8O»

Kundmachung
der k. k., Glundlasten - Ablösungs < und Regu-
lirungi'--Landeskommission fur Krai» dd. ! 8 .
Ma i l8f»:t, Z l25,!), betreffend die Auflösung
der k. k. Lokalkommission iz, Adelsberg und die
Ucbertragung des Wirkungskleises derselben

an das k. k. Vezirksan/t in Adelsberg.
Es wild hicmit zur allgemeinen Kennt-

niß gebracht, daß mit Genehmigung des hohen
f. k. Staalsministeriums die bisher in ?ldels-
berg bestandene Grundlasten Ablösungs- und
Regulirungs' L o k a l k o m mlss io n m i t E n d e
M a i l^iüt aufgelöst und der Geschäftskreis
derselben an das k. k. B e z i r k s a m t in
A d c l s b e r g übertragen wird.

Z. 222. » (3) Nr. 437 l

Konkurs - Kudmachuug.
An der mit der Hauptschule zn,Waraödin

vereinigten, dreirlassigen Untelreaschule ist eine
gramatische Lehre» stelle mit dem Iahresgehalte vo»
l»3<» fl, und mit dem Ouartiergeldbeitrage von
N>7, st. aus der städtischen Kasse in Erledigung
g e ^ " ! ^ n . Zur Besetzung dieser Lehrstelle
wird hiemit bis Ende Juni l. Iahreä der Kon-
kurö ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Lehrposten haben
ihre, an die hohe königliche Hofkanzlei für
Dalmatien, Kroatien und Slavonien gerichteten
Gesuche mit dem Taufscheine und mit den Zeugnis-
,sen über absolvirte Studien sowie über ihre
gesetzmäßige Befähigung für das gramatischeLchr-
amt an Unterrealschulen und endlich l'ibcr die
Vollkommene Kenntnis, auch dc> kroatischen Sprache
zu belegen, und falls sie nicht öffentlich ange-
stellt sind, unmittelbar sonst im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde an den Schul - Distrikts'
aufscher dcs Unter - Waraödincr Distriktes zu
leiten.

Von dcm königlichen Statthaltereirathe d<l'
Königreiche Dalmalien, Kroatien und Slavonien.

Agram am <!. Mai l«tt:l.

Z 33«. » " ( ! ) Nr. 5350.

Kundmachung.
Nachdem die am 20. Mai d. I . wegen

Wiederbesetzung der k. k. Tabakgroßtrafik in
Neu dors gepflogene Konkurrenzverhandlung
keinen Erfolg hatte, wird von der k. k. Finanz.
Bezirks « Direktion in Laibach bekannt gegeben,
daß die k. k. Tabakgroßtrafik zu N e u d o r f
in Krain im politischen Bezirke Laas, im Wege
der öffentlichen Konkurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte demjenigen geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden w i i d , welcher die
geringste VerschlVißprovision anspricht.

Die im Orte N e u d o r f befindliche Groß-
Trasik hat das Tabak-Material? b î dcm k, k.
Tabake Subverleger in Zirknitz, von welchem
er 2 ^ MeiUn entfernt ist zu fassen, und dem-
selben sind l<l Trafikanten zur Fassung zu-
gewiesen.

Nach dem Ertragsausweife, welcher das
^rhebniß des, einjährigen Verschleißes vom l .
Mai ,8Ul bis letzten April l«<i2 dargestellt,
Und bei dcr k. k. Finanz - Bezirks - Direktion
'n Laibach, dann bei dem k. k. Finanzwach.-
^omiss^riate in Adclsberg sammt den näheren
Bedingungen und den Verlagsauslagen einge^
schen werden kann, bltrug der Bcrkehr in dem
^zeichneten Zeltraume an Tabak 58l!> Pfund
Un Geldwcrthe von N025 fl, l t t /4 kl', ö. W,

Bezüglich der Stempelmarken ist der Groß-
^'afikant 'nur Kleinverschleißcr' bezüglich aller
^ait'üiafn' Stempclinarken mit einer ! ' / ^ p ^ '
^U!gcn",Vcrschlelßprovlsion, und zur Fassung
^^n k. k. Steucramte in Laas zugewiesen.

Ein bestimmter Ertrag des Gl'oßverschlciß'
geschaftes wird nicht zugesichert, und es findet
eine wie immer geartete nachträgliche Entschä-
digungsforoerung oder ein Anspruch nnf Er^
höhung der Provision des Großtrasikanten wäh-
rend dcr Verschleißführung nicht Statt.

Gegenstand des Anbotes ist nur die Ver-
schleißprovision des erledigten Tabakgroßver-
schleißcs.

Für diese Großtrafik ist, falls der Erstcher
das Tabakmateriale nicht Zug für Zug dar
zu bezahlen Willens ist, cin stehender Kredit
bemessen, welche dlnch eine im Baren, oder
mittelst öffentlicher Kreditöpapiere, oder mittelst
Hypothek zu leistende Kaution iin Betrage von

>:!<!? si. 50 kr. für das Tabarmateriale und
Geschirr sicherzustellen ist.

Dcr Summe dieses Kredits gleich ist der
jedesmal zu erhaltende sogenannte unangreifbare
Lageroorrath.

Die Kaution ist noch vor der Uebernahme
ides kreditirten Tabakmaterials, längstens aber
binnen sechs Wochen vom Tage der dem Er-
stcher bekannt gegebenen Annahme seines Offer-
tes zu leisten. !

Die Bewerber der erledigten Großtrafiö
haben zehn Prozent der Kaution im Betrage
von :l? si. ö. W. vorläufig bei der k / t . Fl>
nanz - Bezirkskasse hier, oder bei Vinem k. k̂
Eteueiamle zu erlegen, und die Quittung dar-
über dem mit dein 5»i> kr. Stempel zu ver-
sehenden versiegelten Offerte bcizuschließen, wel<
cheö längstens biö zum 20. Juni l l ^ l Mit^
tags zwölf Uhr mit der Aufschrift:

' >,Offert, für die k. k. Tabakgroßtrasic in
Neudorf" bt>i dem Vorstände der k. k. Finanz-
Bezilkö-Dil-eklion in Laibach zu überreichen ist.

DaS Offert ist nach der dieser Kundmachung
beigesetzten Form zu verfassen, und nnt der 3 ia^- '
weisllng über den Erlag deo Vad>7.^s oer er-
reichten Großjährigkeit Und tadellosen Slttlich-
rell der Bewerber zu versehen. Es soll die Ver-
schleisiprozente, welche der Osserent anspricht
n/it Buchstaben gcschneben enthalten. - i

I m Falle dcr Erstehcr diesen Wcrschleipplatzl
gegen Zahlung cmes bestimmten jährlichen Be-
trages an das Gefall zu übernehmen sich ver-
pflichtet, wird bedungen, daß dieser Pachtschll-
ling in monatlichen Raten vorhinein zu erlegen
ist^ und daß wegen eines nur mit einer Mo-
natsrate sich ergebenen Rückstandes, selbst dann
wenn er innerhalb der Dauer des Aufkündi-
gungötermineö fällt, der Verlust des Verschleißt
plahes von der Behörde gleich verhängt wer-
den kann. !

Jenen Offerten, deren Anbot nicht angenom-?
men wird, wird das Aadium nach geschlossener
Konkurrenz - Verhandlung sogleich zurückgestellt
werden. Das Reugeld des Erstehcrs aber wird
bis zum Erläge der Kaution oder falls die
Materialbezüge gegen Barzahlung sialtflnden
sollen, biö 'zur vollständigen Materialbevorräthl-
gung zurückgehalten.

Offerte, welchen die angeführten Eigen-
schaften mangeln, oder welche unbestimmt lauten,
oder sich auf die Anbote anderer Bewerber be-
l'ufen, werden, nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich von
der k. k.'Finanz-Bezirks - Direktion die Wahl
vorbehalten.

Dio gegenseitige Aufkündjgungsfrist wird,
wenn nicht wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Großverschleißgeschäftc einzutrc-
tcn hat, auf 3 Monate bestimmt.

Won der Konkurrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche nach dem Gefthe zum Ab-
schlüsse von Verträgen überhaupt unfähig sind,
d an n je n e, ,vel ch e w egen cines , V»! l b reH e li ö,,
wegen Schleichhandels, oder wcgen' c'merichwe-

ren Gefällsübertretung überhaupt, oder wegen
einer einfachen Gefallsübertretung gegen die
Vorschriften über den Verkehr mit Staatsmo.-
nopolen, dann wegen eines Vergehens gegen
die öffentliche Sicherheit des Eigenthums schul-
dig erkannt, oder wegen Unzulänglichkeit dcr
Beweismittel von dcr Anklage freigesprochen
wurden, endlich frühere Vei schleißer, welche von
diesem Geschäfte entsetzt worden waren.

Nachträgliche, sowie mangelhafte, oder den
Antrag der Zurücklassung eines Ruhegehaltes
enthaltende Offerle werden nicht belücksichtigel.

öaibach am 2 l . Mai !8<j.'l.

F o r m u l a r e ines O f f e r t e s :

Ich Endcögefertigter erkläre mich bereit,
den k. k. Tabakgroßverschleiß iu Neudorf unter
genauer Beobachtung der dießfalls bestehenden
Vorschriften, insbesonders auf die Erhaltung
des vorgeschriebenen Material-Vorrathes:

1. gegen Bezug einer Provision von (mit Buch-
staben) Perzenien von der Snmme des

Tabakverschleißes;
2. oder gegen Verzichtlei-stung auf jede Pro-

vision;
A. oder ohne Anspruch auf eine Provision

gegen Zahlung eines jährlichen Betrages
(mit Buchstabeil) an das Gefalle (Gewinn-
l ückla ß, Pa ch l schi IIing) in m 0nalliche l̂  R̂ 1 ten
vorhinein zu übernehmen.

Die in der Konkurrenz - Kundmachung an-
geordneten Beilagen und Nachweisungen sind
hier beigefügt.

N. N. am . . .

N. N (e»genhändige llnterschrift,
s '̂.'.'.lnt ?lngabe des Standes .

und Wohnortes.)
V 0 n A u ß e n :

„Offert zur Erlangung des Tabakgrosiverschleisieä
in' N eud 0 r f."

Z. 228 n (2) Nr. I2N4 Pr.

Kundmachunft.
Bei dem k. k. steierm. kärnt. krain. Ober«

landesgerichte in Graz ist eine Rathsdiencrstelle
mit dem Gehalte jährl 42l> ft. öst, W. und
im Vorrückunqsfalle eine Kanzleidienerstelle mit
dem Gehalte von 3l5» fl oder 2«2 fi. 5U kr.
oder endlich eine Dienersgehilfenstcllc mit der
Löhnung jährl. 22li fl. 8U kr. zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche im vorge-
schriebenen Wege bis 20. Juni l. I . bei dem
Präsidium dieses Oberlandesgerichtet» zu über-
reichen.

Graz den 20. ,M.ai löt i i l ,

Z. 2:N. a (2) Nr. 3!5.

Konkurs - HlnsschreibunO
Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach

ist die Stelle eines Amtsdieners mit dem Ge-
halte von 2<i" fl. 5tt kr. und dem Vorrückungs-
rechte in den höhern Gehalt von 3 l 5 fl., dann
der Amtskleidung ln Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihrc ge-
hörig belegten Gesuch«? binnen drei Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die Laibachcr Zeitung angerechnet,
dcm unterzeichneten Präsidium zu überreichen
nnd zwar die bereits bei einer Behörde Die-
nenden durch ihren Vorstand, und in dem Ge-
suche ihre Fähigkeiten nachzuweisen und anzu-
geben, ob und in welchem Gciade sie mit ei-
nem Beamten oder Diener diVses Landcsgcrichtes

'verwandt oder verschwägert sind, oder daß keine
solche Verhältnisse bestehen.

Vom Pläsi^iunl dxs k. k. Landesgerichteü
Laibach am 24. Mai !W: l .
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Z. 283. :, (2) Nr. 3l.-,.
Konkurs - Ausschreibung. ,

Bei dem k. k. Lanocögerichte in ^aidach,
ist die Stelle eine») Gefangenaufsehers mit dem
Gehalte jährlicher 2U2 si. 50 kr. und dev )lmtö-
kleidung in Erledigung gekommen.

Bewerber uni diese Stelle haben ihre gc-
hörig belegten Gesuche binnen 3 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieser Kundma-
chung in die Laibacher f i t t i n g an gerechnet,
dem unterzeichneten Präsidium zu überreichen
und zwar die bereits bei einer Behörde Dienen-
den durch ihren vorstand, und m dem Gesuche
ihre Fähigkeiten nachzuweisen und anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Be-
amten oder Diener dieses Landcsgerichtes ver-
wandt oder verschwägert sind, oder daß keine
solche Verhältnisse bestehen.

Vom Präsidium deö k. k Landesgcrichteö
Laibach am 2 l Mai lttU3.

Z. 230. .-, (2) Nr. 23U3.

Konkurs - Knndmachnnft.
Eine Steucramtskontrollors - Stelle I I ,

Klasse im Herzogthume Krain, in der X . Diä-
ten klaffe, mit dem Gehalte jährlicher «30 si.,
eventuell mit jährlichen 5,25 si,; oder eine Offi-
zialöstelle in der X I . Diatenklasse mit jährli-
chen 525 si. — 472 si. 50 kr. und 420 st,
sämmtlich gegen Kautionserlag; oder eine Assi-
stentenstelle in der XI«. Diatenklasse mit jähr-
lichen 420 si. — 367 si. 50 kr, oder 3»5 st.
ist zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntnisl der Steuer- , Gebührende.-
inessungs-, Kassa^ und Rechnungögeschäfte, dann
der deutschen und slouenischen Landessprache binnen
vier Wochen bei dieser Steuerdircrtion im vor-
geschriebenen Dienstwege einzubringen.

Auf befähigte disponible Beamte wird vor-
zugöweise Rücksicht genommen.

K. t. Cteuerdireklion für Ärain.
Laioach am 2». Mai lk«3.

Z. 225. a (3) Nr. 4l<N.

K u n d «l a eh u ll g.
die Postexpedienteilstelle zu Neudegg mit

der Iahresbestallung von l20 si. und dem
Kanzleipallschale jährlicher 2 l si , gegen Kaution
pr. ?00 st., ist zu besehen.

Näherrs in Nr. Z l7 dieseä Amtsblattes,
K. k. Post-Direktion Trieft am 23.

M a i »803.

Z. 232 n (2) Nr. 3»04.
Kundmachung.

Nächsten M o n t a g am I . J u n i d. I .
Vormittag um !) Uhr werden die magistratli-
chen Wiesen an der Agramcr Neichsstraßc unter
Kroiscnegg und in der Vorstadt Tirnau lizi-
tando verpachtet.

Pachtlustige werden eingeladen um die
bestimmte Stunde an die Wiese unter Kroi
senega, zu erscheinen.

Stadtmagistral Laibach am 23. Ma i Ittl l3.

Z."985. (2) Nr. 0830.
E d i k t .

Vonr k. k. slädl. dclcg, Bezillsgerichtc in l'aibaä'.
lvlrd l)!en>it bekannt gemacht:

I m Nachhange dcr dicßämtlichcn Edikte vom 17.
April l. I . , Z. 5279. werden scher Ansuchen des Ml,-
ldäns .̂ nschar von l.'.nbach. gegen Kasper Scheschek
von Unlcrkaschcl wegen ans dem dicbgcrichtlichen Vcr«
ssllichc vom 20. Juli 1802. Z, 45)5>ö. schuldigen ^l59
st. 12 kl. «. >>. c>., die mit Bescheide vom 17. April
,180:;. ?). 5279, in Betreff dcr Realität anf den 27.
Mai, 27. Inni und 27. Juli l. I , . und bezüglich dc»
Fahrnisse alls den 18. Mal und ,1. Inn i I. I , , an-
aeordnctc» exckntivcn Fcildielliua.cn mil Pcilichall des
Ortes, dcr Stnnde. ll»d dcs früheren Anhaltes In»,
sichtlich der Realität auf den 10. September. 17. Ol-
lober und 18. Nl-ucmder!. I . und bezüglich der Fähr-
nisse mid der Schiffmnhl^ aber anf dcn 11. SeptcM'
der nnd dcn 2«. September l. I . übertragen.

'̂aibach dln i : l . Mai 180)>.

^ . 9 5 7 (2) Nr? 1905.
E d i k t .

Von de,ll 5 s. Bc^ksamle. Feistrih. M Ocrichl.
wird bck.innt gemach': Es sei über Ansnchen deü Franz
Vitschilsch von geistrih. M e n Anna Stcmbergcr 3l'r.
i : ; von Verbiza ,»cl<). 294 si. 35 kr. die mit Arscheid
vom 17. Dezember 1802, Zir M ? " l f dcn 7. April

d. ^, »nî cordnclc drlltc Rlali'lill'lllnn^ljt^saluing auf
d̂cn 12, Innl o. I . n'.'cvilliPN w>,'i0>'.!.

.^. k. Bezillöaml Zclsliit). al>? G,ncht, am l l .
Aprii i^<;:;.

Z. 95>« (2) Nr. 2317.
L d i k t.

I m Nachbanqc ^nm hicrämtlichcn Ediklc ^om
23. Mai v. I . Z, 21<>9 wilt» klioo ^^el 'cn. cZ sci in
der Orlkittion^sachc 0ci< G r ^ M Ad^in vl'n iiaritence,
wit'cr Johann Knafclc von dott, die Necissiiinirun^
rcr anf den 12. Scptcml'cr r. I , angeoldncl geiue-
scncn. jcdoch sisl>rtln drittln Nrlilicül'islnnss, l'cluilli^t
und mit uoii^cm Anhange nnnmehr anf den 12. Juni
d. I . an^coionct wordc».

K, k. Vcziik^amt gcisllll). als Gclichl. am 22.
April 1 '̂,.z.

Z. 100«. (2) Nr. 1802.
E d i k .t.

Mit Vcznss alif daö dießsscrichlüche Epikt '.'om
1. Dezrml'er 18»>2 Z. 521<». wild liellinnl gemacht,
daß die ii, der Erclnlionssache vcs Josef Hrelia uon
Icllschlünik rnlch Dr. Prenz von Tscherneml»! gegen
Ilifol) ^odctilsch von Allfltcsach al,f ren 2'.». Äl'ai an-
geordnete zweite R'calfeilt'ielnng nder Oiüvcrsläüdiüs,
l'eiocr Theile für al'gcliallcn erklärt wurde, nnv da>̂
es l>ci der dritten anf den 27. Inni d. I . aüa/ort'-
nelcn Fcilbietnn^laMhtt sein Verdleilien l'adc.

Ft. k. Bezirksamt Tschelnemdl, alö Gericht, mn 2,
Mai 1863.

Z?883. (3) Nr. 1001.
E d i k t ,

Vom k- k, Vszirlöamtc Stein, als Gcnchl. wild
diemil t'tkallnt gemacht, darüber die ivlage deü Vallcn-
lin Nooak von Oderdomschale. gegcn de» nilbekaülil
wo l'csindlichcn Josef Noual. vn!<;(>, Pniil.ir. von
Gloßn-annölinrg. in:!«,. 9s> fi. <'. 5. »'., dem ^.yiern >
Herr Aülon Kl0»al,clhuogl, k. k. Nol^r «n Stein. >
a'lö ssnraior anfgrslcUl und znr Verhai'dlnng in obiger
Rechtssache die Tagsahnng anf den 22. In l i i I. I . flnl)
9 Uhr hicrgerichtö angeordnet wnrdc.

Dcv Geklagte wird daher anfgefordcrt, l'li obi-
ger Tags.itumg enlwcder scll'st zn erscheinen, oder cinen
andern Machü'avcr anfznslellcn, oder dein onfgeslclNen
Knralor die Veyclse an die Hand zn gclien, widvi«
genö sich drrscll'c die ans dieser Vcral'jänmnnH nach-
lyeiligell folgen selt'N znzlischleil'en liadcn winde.

5l. k. Bezirksamt Sicin, als Gcricy!. an» l.^.
April 180:;.

4 884 l3) Nr. NiK^.
'" ' , , E d i k t .

Vom dem k. l. Vezilksamlc Stein, als Gericht,
wild l)iemil lirlannt geinachl:

Es sei ül»cr das 'Aiisnchcn deö Herrn Karl ,,'on
Wurzl'ach von l'ail'ach. argrn Gregor Pelerlin uon
Hom,z, wegen ans dcn, Urtheile ddo. 7. Jänner l80l>.
Z. 00. schlildigcn .'N fi 50 kr. ö. W. <>. 5. «'., in die
exeklllloe öffentliche Vcrsleigenu'a, der. dcm Zeptern gc.
hörigen, <m Grnndlinche Krrnz ">I> Url>.-Nr. 47 '̂.,
Reklf.-Nc. :!5^ vorkommenden gerichtlich anf 80.') ft.
(5. M. dewerweten Maylmnhle. sammt An - und Zn-
gehör. nnd der im Glnnddnche des Gr<if Uamderg'-
schcn Kanonikates.^nli Url»..Nr. 11','2 Nklf. »Nr. I I ,
vorkommenden, gerichtlich mif 38ö ft. Metoll Mnnze
bewcrthetcn Realität gewilligct, uno znr Vornahme
derscll'cn dlc exekniiven Feilt'iclnnaslagsaßnngcn auf
den i:;. I n n i , anf den 13. I n l i nnd anf den 1.').
Angnst 1803, jedesmal Vormiüags nm 9 Uhr in l>cr
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange Ixstimmt worden, daß
dic feüzlii'irlende Realität nnr l'ei der leMcil ^eillnllllng
anch »nter dem SchGnngSwerthc an den McüU'ielen«
den hinlangea.ll)en werde.

DaS Schalnlng^prolokoll, der GrnndlmchSextrakt
nnd dic ^izitalionsbedingnisse können l)ei dî scm Gcvichle
in dcn gewöhnlichen ArlUSslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt L tc in . als Gericht, am 12
April 18»',:;.

Z. 88ö. (3) Nr. l '^5).
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamlc Stcin, als Gericht,
wird der Maria Echnrdi. und Helena ^cdnschak,
und deren allfalligcn Ncchtsnnchfolgcrn alle unbekann-
ten Anfcnthaltcs hieniit crinnerl:

Es !>̂ >c Franz Groschcl von Podgier wider die-
selben die Mage anf Vcrjählt- und Erloschenrrkläinug
der auf der im Grnndbnche der Hcnschaft Mnnlcn«
dorf >>»!' Urb.'Nr. 118 vorkommenden Realität, i,.-
tablilirt haftenden Sazposic» >>,!> l"'"» ^''- April l. I .
Z. 17-15). hitlmms cingcbrachl, wornocr ^>^oldc»tll>
chcn Vcrhandlnng dic Tagsapnngauf den 2-j. Juli l. ).
Früh 9 Uhr ang.-ordnet. nnd dcn Gcllagtcn wegen
ihres unbekannten Anfcnthaltcv Her Anto,, Nloimlu'lh-
vogel l. k ?cotar in Slein a!s l!il!lU(!i' ü<! ü<>!iin»
anf ihre Gefahr und Kosten dcstcllt wnrde,

Dcsftü wcrdcil dieselben zu de,n Ende verstand
bigt, daft sie aUcnfaUö zu rcchier Zeit scll'st zn erschein
ncn, oder sich eincn andern Vertreter zn btstelien
und anhcr uamhast zu inaa^en l̂ aben, widri^cns diese

, Rcchiösachl,- mit ̂ dcnt allsgcslelUlN FlnrlKor verhandelt
j wcrdcn wlrd

K. k. Bezirksamt Stein. al-< G.'sicl't, am 17.
April 18<>̂ ;. ' ) ,^^

Z. 902. (.!) Nr7^738.
E d i k t

Voi, dem k. k. Vezirksamlc Li l lai , ali! Gericht,
luird hicmit lukaont gemacht:

Es sci übcr das Ansnchcn des Martin Smolc von
Schabl/a im Bezirke Sittich, als Zessionär des Johann
Rcönik, gegen Jol'ann Schraj von Odcrvnh Nr. 8
weqcn ans dcm Zahlnngsanfiragc ddo. 12. Oktober
l8i;i,Z,25).1l> schnldigen 102 ss, 80 kr. ö. W. ^. «. «.,
in die civkiilil'«' ösfeiillichc Versteigerung der. dem
^ttUcr» gcdöligen, im Glnndbnche dcr PfarrgöN Rimö-
>ni t!u!> Urb.'Nr. 11 vorkommenden Realität sammt
?!n - nni> Zngcbör im gerichtlich cihobcnen Schäpnngs-
werlhe von 802 ft. ö. W. gewilügct nnd znr Vornabmc
dc'sclbln dic Feilbictnngstagsliyllngen anf dm 19. Inn l ,
ans den 17. In l i nnd anf den 21. Angnst I. I , , jedesmal
Vorniiltags von 9 bis 12 Uhr in der Gcrichtökanzlci mit
dem Ailbangc bestimmt worden, daß die fei'Iznblelende
Rcalilät »lir bei der lebten Feilbictnng aneh nnlcr dem
Schäl̂ nngSwerthe an dcn Meistbietenden hinlangegcben
werde.

Das Schähnngöprotokoll, dcr Grnndbnchseftrakt
nnd die Lizitationöbcdingnisse können bei dicsem Ge«
richte in den griuohulichcn Amlsstnndcn eingcseycil
werden.

K. k. Bezirksamt Litiai, als Gericht, am 25.
April 1863.

Z. 910, (3) Nr. l907.
E d i k t .

Von dcm k. l. Bczirl'snmtc ^aaS, als Gcrichl,
ivild liicmil bekailnt gemacht:

Es sei übcr das Alchlchm des Jakob Kolschevar
voil Stadt 5,'aas, gegeil Iol'.üin Ulc von Laas. wegen
ans dem Vergkichc ddo. 15), Iül. i 1800, Z, 25>95.
schädigen Restes pr. 103 ft, 7 2 ^ kr. öst. W. c. 5. «?., in
die ercknlive ösfciilliche Vcrstcigcvnng der. dem l?ct)tcrel!
gehörigen, im Glnodlinche der Stadtgnlt Lanö.-̂ ul» Urb «
Nr. 85) vorkommenden Realität sa»nnl An- nnd Znge>
l'ör. im gerichtlich clholienen Sa'iä.^üngslUl'rüie von
'^',2 ft. ö. W. . gswil^'gt nnd znr Vornahme derselben
die drei Feill'^liingslagsuhnngen anf dcn 20. Inni ,
anf l-cn 2 l . In l i nnd anf den 21, Angnst 180.'5. jcdeö'
mal Vormillags nm 9 Uhr in der Amiükanzlci mit scm
Anhange bcstimlüt luolde», daß die scilzlldielcürc Nca^
üläl nnr Iici der Ict;!cn Fcill'istnnq anch nnlcr t>e,n
Slbä!)lN!gön)cr!hc nil rcn Mcistl'ictinden hinlangcgcl'l-ll
N'erl'c.

Das EchännngSprotokoli. dcr GrundbnchocvlraN
und die Lizitalionsbedingnisse können bci dî sciu Gerichlc
in den gewöhnlichl» Aml^stnndcn cingescl'en werden.

K. l . Bezirksamt ^'aaS, als Gcrichl, am 24.
April 1807.. ,!

' ; 79W"G Nr. 024,
E d i k t.

Mit Bezug anf das dießgerichüiche Edikt vom
22. Februar 1803, Z. 02-1. lviro hiemit bekannt gĉ
geben, dav nach srncl'lloscm Verslicichen dcr l, in der Ere-
lnlionssachc des Johann ^ckai, gegen Anton Schni'
dllschiljch in Wippach i'do. 237 ft. onf drn 27. April
I. I . angeordneten Realfeilbictniigstagsatznüg. znr zwei»
ten ain l>.n 1, I l ln i I. I „ früh 9 Uhr Hieramts an-
geordneten Fcilbie.'llngötagsahnng mit dcm vorigen
Anhange geschritten wild.

K. k. Bezirksamt Wippacb. â s Gericht, am 28.
l April 1803.

Z: <M."̂ W ' 'Nr̂  '1 M I
l5 d i k t.

Von dcm k. l . B.-zilksamte i?acl. als Gciichl,
wird yienlit bekannt gemach!, daß nl'cr Ailsnchcn der
Fran Nolhl'nrga Gräsin Eggcr, gegen die Josef
Rnprechl'schc Vcrglcichsmasse in '̂ack dic crekniivs
Feill'ictling des der letzteren gehörigen, in Lack erlie-
genden, anf 15)5)4 ft. i;,8 kr. gerichtlich brwcrthctcn
Eisen-. Spezeiei» und sonstigen Warenlagers, dann
Eüliichtnng, vom löblichen k, k. ^andcögcrichlc i!aibach
bewiMgt nüd zn dcien Vornahme die Tcigsahiingcn ailf
dcil 2. Inni l. I . , nnd dic daranf folgenden Tage, ui>r
dic zweite anf den 15. Inn i nnd die daranf folgenden
Tage. jedesmal Früh uon 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 l'is 0 Uhr von hicrans mit dem Bcisape aih
geordnet worden sind. daß die Psandstück? 'oci der/.
Tagsapnüg nnr um orer über den Schätznngsivcrtl»,
bn dcr zweiten aber anch unter demselben hiütangc«
geben werden., l!:»^^ .' ' ^

K. k, Bcznlsaml '̂ack, als Gericht.am 6. Mal 1863.'

Z. 930. ^ ) ' Nr. 1347.
E d i k t . V

Das bohc k. k. Lanoesgcricl't î aibach hat mit
Bcschlni) vom 18, d. M.. Z. 19<i5). t'cn Grnndbcsitzcr̂
Ioscf Oraler von Milterftichtiiig, luegcn Vmchwci"
dnng nntcr Knralcl zn sehen bcfnnden. wornacl) ihn^
d(r hiesige l. k, Notar Ioscf Slcrgcr als Kurator
bestallt lvorden lft.

ss. l. Bezirksamt Krailiburss, als Gericht, am 30.
April IM'..


